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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 

Grundzüge des Programms der Volkshochschule für das 2. Halbjahr 2013 

 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
 
Das VHS-Programm für das 2. Halbjahr 2013 erscheint am 5.7.2013 in einer Auflage von 
7.000 Exemplaren. Gleichzeitig wird es dann im Internet unter www.vhsgladbeck.de ein-
zusehen sein und auch über Facebook kommuniziert. Das Angebot umfasst Veranstaltun-
gen von Juli bis Dezember 2013. Für diesen Zeitraum werden gegenwärtig ca. 375 Veran-
staltungen vorbereitet, zu denen die VHS bei stabiler Nachfrage rund 5.800 Teilnehmende 
erwartet.  
 
Nähere Angaben zum neuen VHS-Programm:  
  
- Zum Start in das neue Halbjahr lädt die VHS am Donnerstag, 12.9.2013 um 19.30 

Uhr zur traditionellen VHS-Semestereröffnung in das Oberstufenzentrum des Rie-
sener-Gymnasiums ein. Mit Joscho Stephan ist einer der besten Gitarristen 
Deutschlands zu Gast. Unter dem Titel „Swinging Strings“ spielt er mit seinem 
Quartett „Gypsy Swing“ – ein tolles Erlebnis nicht nur für Musikliebhaber! Die Veran-
staltung wird von der Sparkasse Gladbeck unterstützt.  

 
- Die Volkshochschule verfolgt einen ganzheitlichen Bildungsansatz. Das Angebot 

wird präsentiert in zwölf Fachbereichen. Schwerpunkte bilden die Felder 
Deutsch/Fremdsprachen – Gesundheit/Fitness – EDV – Exkursionen/Führungen. 
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- Der Sprachenbereich ist traditionell das bei weitem stärkste Angebotssegment. Die 

VHS hat derzeit Kurse für Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache, Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch und Niederländisch im Programm. Ergänzt wird das Kurs-
programm durch folgende fremdsprachige Vorträge: „Marseille – Capitale Europé-
enne de la Culture 2013“ (12.11.) und  „Maori – Kultur in Neuseeland“ (21.11.). 

 
- Die VHS Gladbeck ist ein vom Bund zugelassener Träger für Integrationskurse sowie 

zur Abnahme der Einbürgerungstests. Diese Integrationskurse nach dem Zuwan-
derungsgesetz für Migrantinnen und Migranten werden fortgeführt, neue Kurse 
starten nach Bedarf. Laufende Kurse werden mit dem Deutschtest für Zuwanderer 
auf den Niveaustufen A2/B1 nach 600 Unterrichtsstunden zzgl. 60 Unterrichtsstun-
den Orientierungskurs mit dem im April 2013 eingeführten skalierten Test „Leben in 
Deutschland“ zum Abschluss gebracht. Der Test umfasst 33 Fragen; mit mindestens 
17 richtigen Antworten kann das Testergebnis den Einbürgerungstest ersetzen. 
Nach dem extrem hohen Bedarf der letzten Jahre ist zu beobachten, dass die Nach-
frage nach Integrationskursen inzwischen auf ein „Normalmaß“ zurückgegangen ist.   

 
- Einbürgerungen: Personen, die die deutsche Staatsangehörigkeit erwerben wollen, 

müssen deutsche Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 nachweisen,  
z. B. mit dem Deutschtest für Zuwanderer B1 oder mit dem Zertifikat Deutsch B1. 
Die VHS führt diese Sprachprüfungen entsprechend der Nachfrage mehrmals im 
Jahr durch.  
Daneben müssen Bewerber für die deutsche Staatsangehörigkeit entweder einen 
bundeseinheitlichen Einbürgerungstest oder den Test „Leben in Deutschland“ ab-
legen. Die VHS bietet im Auftrag des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge 
(BAMF) und in Abstimmung mit den Nachbarvolkshochschulen drei Prüfungstermi-
ne für das 2. Halbjahr 2013 an.  

 
- Der Fachbereich EDV/Neue Medien setzt sein breit gefächertes Angebot fort, im-

mer auf dem aktuellen Stand der Technik. Im Sommer erhält der EDV-Raum im Haus 
der VHS eine neue Computerausstattung einschließlich schnellerem Internetzugang 
und neuer Software wie Windows 8 und dem neuesten MS-Office-Paket. Die Finan-
zierung erfolgt über Leasing.  
Die Teilnehmenden können zahlreiche Kurse für Anwenderprogramme besuchen, 
dazu Seminare zur professionellen Bildbearbeitung, Laptop-Kurse bis zu Smartpho-
ne-Kursen und Kursen zur Handhabung der Digitalkamera.  
Außerdem führt die VHS Tastschreibkurse in Zusammenarbeit mit der Erich-Fried-
Schule durch, die im Rahmen des Programms „Weiterbildung geht zur Schule“ aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert werden. 
 

- Im Fachbereich Gesundheit/Fitness ist mit dem demografischen Wandel eine große 
Nachfrage nach Kursen zur Gesundheitsprävention und Entspannung bzw. Stressre-
duktion festzustellen. Darauf reagiert die VHS in diesem Semester mit 80 Angebo-
ten, zu denen etwa 900 Teilnehmende erwartet werden.  
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 „Renner“ bei den Fitness-Angeboten sind die begehrten Zumba-Kurse. Die große 

Bandbreite der Entspannungskurse zur Gesundheitsprävention reicht von Yoga über 
Autogenes Training, Progressive Muskelentspannung, Qi Gong und Thai Chi bis zu 
weniger bekannten Methoden wie MBSR – Stressbewältigung durch Achtsamkeit. 
Außerdem führt die VHS im November einen Gesundheitsvortrag zum Thema „Das 
schwache Herz“ innerhalb der bundesweiten „Herzwochen“ durch.  

  
- Der VHS-Länderschwerpunkt „Impresiones de España" mit einem Kranz unter-

schiedlicher Veranstaltungen ist von Herbst 2013 bis Ostern 2014 Spanien gewid-
met. Zum Angebot gehören die großen Multivisions-Shows „Andalusien – Spaniens 
sinnlicher Süden“ und „Der Jakobsweg - Sieben Wege nach Santiago“ sowie der 
Diavortrag „Das andere Mallorca“. Als besonderes Sprachangebot neben den zahl-
reichen Standard-Spanischkursen wird eine Intensivwoche „Spanisch für Anfänger“ 
angeboten. Den Abschluss des Länderschwerpunkts bildet im März 2014 der bunte 
„Spanische Abend“ im Haus der VHS mit einem Vortrag in spanischer Sprache. 

 
- Für den Zweiten Bildungsweg bietet die VHS ab September 2013 neue Abend- 

lehrgänge zum nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses und des Mittleren 
Schulabschlusses an. Vermutlich werden wie in den Vorjahren nicht alle Interessier-
ten berücksichtigt werden können. Die Lehrgänge schließen im Sommer 2014 mit 
der Prüfung unter Aufsicht des Regierungspräsidenten ab. Dabei werden Teile der 
Schulabschlussprüfungen als zentral organisierte und standardisierte Prüfungen ab-
genommen.  
Eine durch Mittel des ESF finanzierte Maßnahme zum nachträglichen Erwerb des 
Hauptschulabschlusses nach Klasse 10 wird ebenfalls im September 2013 beginnen. 
Der Tageslehrgang hat einen „Erwerbsweltbezug“ mit Bewerbungstraining und Be-
triebserkundungen. Hier leistet die VHS Gladbeck einen Beitrag zur Beschäftigungs-
fähigkeit junger Erwachsener. 

  
- Besondere Veranstaltungen/„Highlights“ unter den Informations- und Diskussi-

onsveranstaltungen – VHS als Forum: 
 

• „Brennpunkt Nahost - wie eine Region die Welt in Atem hält“ – Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltung am 18.11.2013 mit Jörg Armbruster, dem ehemali-
gen ARD-Korrespondenten in Kairo, 

 
• „Willy Brandt – Mensch und Politiker“ – Vortrags- und Diskussionsveranstal-

tung am 27.11.2013 mit Prof. Dr. Peter Brandt, dem ältesten Sohn, der ein 
sehr persönliches Porträt seines Vaters zeichnet – aus Anlass des 100. Ge-
burtstags von Willy Brandt,  

 
•  „Du bist ok, so wie Du bist – das Ende der Erziehung“ – Vortrags- und Dis-

kussionsveranstaltung am 17.10.2013 mit der aus den Medien bekannten 
„Super Nanny“ Katharina Saalfrank, 
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• “Wie der Swing nach Deutschland kam” – Michael Tack am Klavier und im 

Vortrag am 31.10.2013, 
 

• „Island – Insel der Naturgewalten“ – Multivisions-Show in 3D mit Großbild-
präsentation von Stephan Schulz am 24.1.2014. 

 
- Besonders begehrt sind die Studienfahrten, die i. d. R. als Tagestouren mit dem Bus 

durchgeführt werden und häufig ein älteres Publikum ansprechen. Attraktive Fahr-
tenziele sind hier u. a. die Fernsehsendungen „Kölner Treff“ mit Bettina Böttinger 
und „plasberg persönlich“ mit Frank Plasberg, das wiedereröffnete Rijksmuseum in 
Amsterdam, die Frankfurter Buchmesse, Kloster Corvey, das Ikonen-Museum Reck-
linghausen, Schloss Augustusburg in Brühl, Aachen in der Weihnachtszeit sowie die 
Kunstausstellungen „Big Air Package“ von Christo im Gasometer Oberhausen, „Alb-
recht Dürer – seine Kunst im Kontext ihrer Zeit“ im Städel-Museum Frankfurt, „Henri 
Matisse – Figur und Ornament“ in Münster, „Neuland! Macke, Gauguin und andere 
Entdecker“ in Emden sowie „Florenz!“ in der Bundeskunsthalle Bonn. 
Bei den Studienreisen sind Kooperationsangebote mit anderen Volkshochschulen 
geplant – nach Wien und in Gladbecks Partnerstadt Schwechat, nach Dresden, zum 
Weihnachtsoratorium nach Leipzig sowie nach Rajasthan in Indien.  
Daneben veranstaltet die VHS Betriebsbesuche (z. B. Opel-Werk in Bochum, Thys-
senKrupp Quartier in Essen oder Kokerei Prosper in Bottrop) sowie Naturerkundun-
gen mit Kindern (z. B. Fledermausbeobachtung) und Umwelttouren (z. B. zur Glas-
Recycling-Anlage in Essen). 

  
- Die VHS-Reihe der „Stadt-Touren“ unter dem Motto „Kennen Sie eigentlich Glad-

beck ...?“ wird fortgesetzt – zur Information und Identifikation der Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Stadt. Zum Angebot gehören eine Stadtrundfahrt mit dem Rad, ei-
ne Führung über den Friedhof Gladbeck-Mitte sowie Besuche örtlicher Betriebe 
(z. B. Rockwool).  

 
- Als besonders begehrte „Renner“ werden erwartet: 
  

Exkursionen und Besichtigungen, insbesondere Ausstellungsfahrten – Integrations-
kurse nach dem Zuwanderungsgesetz – Kurse im Kreativbereich, vor allem Zeichnen 
und Malen – Gesundheitskurse zur Prävention, Entspannung und Fitness (z. B. Yoga, 
Wirbelsäulengymnastik, Zumba). 

 

- Zusätzliche Serviceleistungen der VHS: 
 

Persönliche Teilnehmerberatung – Abnahme von Prüfungen (z. B. Schulabschlüsse, 
Integrationskurse/Deutsch als Zweitsprache/Einbürgerungen, EDV) – Entgeltermäßi-
gung für verschiedene Personengruppen („Weiterbildung bei der VHS darf nicht am 
Geld scheitern!“) – Ratenzahlung – Anmeldung online – „Schnupperabend“ – VHS-
Kleingruppenkurse – VHS-Newsletter – PC-Helfer – VHS-Gutscheine für Inhaber/-
innen der Gladbeck-Card und für Schulabgänger/-innen – Geschenkgutscheine – 
VHS-Gewinnspiel. 
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Neben dem VHS-Programm hat die VHS in ihren anderen Aktionsfeldern Folgendes ge-
plant: 
 
- Das „Kommunale Kino“ startet nach der Sommerpause wieder am 13.9.2013 mit 

aktuellen Qualitätsfilmen in die neue Saison. Neben den wöchentlichen Vorführun-
gen für Erwachsene und dem Kinderkino ein Mal pro Monat sind Sondervorstellun-
gen geplant, z. B. Vorführungen für Schulen, ein Film zum Länderschwerpunkt und 
eine Wunschfilmabstimmung pro Halbjahr, an der sich Kinofreunde über die VHS-
Website und auf Facebook beteiligen können.  

 
- Seit 2006 besteht die „Gladbecker Kinder- und Jugenduniversität“ innerhalb des 

„Gladbecker Bündnisses für Familie“. Dieses Angebot will Kinder und Jugendliche im 
Schüleralter von ca. 6 – 18 Jahren zu weitergehender außerschulischer Bildung moti-
vieren. Die „Kinderuni“ baut also auf Freiwilligkeit und ist quasi eine VHS für den 
Nachwuchs. Das nächste Vorlesungsverzeichnis erscheint nach den Sommerferien. 
Die Volkshochschule bringt verschiedene Angebote ein, allerdings mit Blick auf den 
„Stärkungspakt Stadtfinanzen“ nicht mehr im gleichen Umfang wie bisher: z. B. EDV-
Kurse – Rhetorik-Kurse – Entspannungstraining („Cool for School“), Zumbatomic 
(Zumba speziell für Kinder von 8–12 Jahren). 

 
- Über die im offenen Programm ausgewiesenen Angebote hinaus führt die VHS un-

ter dem Titel „Weiterbildung auf Bestellung“ spezielle Auftragskurse durch. Dazu 
zählen Kurse zur Gesundheitsprävention für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung, ein Deutschkurs für das St. Barbara-Hospital sowie spezielle Kurse „Rü-
ckenschule für Erzieherinnen“ und neu: „Rückenschule für die Feuerwehr“. Weitere 
Angebote werden auf konkrete Anfrage hin eingerichtet.  

 
 
Im Rahmen ihres Qualitätsmanagements nach DIN EN ISO hat die VHS für das Jahr 2013 
folgende Zielgrößen (Soll) formuliert: 
 

• Teilnehmerzahl: 11.300 
• Zahl der durchgeführten Veranstaltungen: 725 
• Zahl der Unterrichtsstunden: 16.300 
• Hohe Kundenzufriedenheit: mind. die Note 1,7 als Gesamteindruck in den Beurtei-

lungsbogen – Befragung von mindestens 10 % der Kurse/Exkursionen  
• Teilnehmerschwund (Drop-out-Quote von bis zu 30 % der Teilnehmenden): max. in 

einem Zehntel aller Kurse   
• Kostendeckungsgrad für die Fachbereiche insgesamt: 123 % 

(„Honorarkostendeckung“: Gemeint ist das Verhältnis der eingenommenen Entgelte, 
Sachkosten und sonstigen kursbezogenen Einnahmen zu den Honoraren, Fahrtkos-
ten und sonstigen kursbezogenen Ausgaben.) 

• Ein externes Überwachungsaudit am 9.12.2013 mit dem Auditor Dr. Lothar Wagner 
der Zertifizierungsgesellschaft Certqua GmbH (Bonn) 
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Diese und weitere Qualitätsziele verfolgt die Volkshochschule auch mit Blick auf die zu-
nehmend schwierigeren Rentabilitätsanforderungen des „Stärkungspakts Stadtfinanzen“, 
wobei das Verhältnis von pädagogischer Qualität, ansprechender Vielfalt und konsequen-
ter Wirtschaftlichkeit auch in Zukunft ausgewogen bleiben soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich 415.000   jährlich 350.000 

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 
Der Kulturausschuss beauftragt die Verwaltung, die Grundzüge umzusetzen. 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

        - Harter - 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


